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    Haus Kladower Forum

Wir wurden ja schon gut eingestimmt mit 
Tanja Becker, Charlotte Joerges und Co-
rinna Reich und im April mit Leon Griese 
und Julia Koff ler. Man staunt natürlich 
auch, was die jungen Musiker Interessantes 
und Spannendes spielen und komponieren. 
Obwohl nach einigen Jahrtausenden des 
Lärmens eigentlich alle Töne, Melodien und 
Geräusche gespielt sein müssten ...
Wenn Sie diese Treffpunkte frisch in den 
Händen halten, haben Sie noch die Chance 
Steven Reich an unserem Flügel zu hören: 
Steven A. Reich gehört zu den seltenen 
Pianisten, die kontinuierlich zwischen 
Deutschland und New York pendeln. Er 
spielt „drüben“ mit den New Yorker Jazz-
größen, macht Aufnahmen hier wie dort 
und wird sein ganzes Spektrum zeigen: 
von klassischen Werken der sogenannten 
„ernsten“ Musik, klassischen Werken des 
Jazz bis zu aktuellen Kompositionen. 
Sonnabend, 18. Mai 2019, 17 Uhr, Haus 
Kladower Forum, Kladower Damm 387, 
14089 Berlin-Kladow
Im Juni können Sie einen ganz klassischen 
Leckerbissen hören: 

Kladower Konzerte
Lisa Werhahn (Violine) und Jongsuk Kim 
(Flügel) bringen uns einen Sonatenabend. 
Mitbringen werden sie uns Johannes 
Brahms (1833-1897) Sonate Nr. 1 G-Dur, 
von Bela Bartók (1881-1945) „Rumänische 
Volkstänze“ und von Ferrucio Busoni (1866-
1924) Sonate Nr.2 in e-moll.
Direkt live vor Ihren Augen und Ohren. So 
nah und direkt hört man selten solch hervor-
ragende MusikerInnen. Außer im Kladower 
Forum natürlich.
Sonnabend, 15. Juni 2019, 17 Uhr, Haus 
Kladower Forum, 
Kladower Damm 387, 14089 Berlin-
Kladow
Und schon eine Woche später gibt es wieder 
ein großes Konzert im Hangar 7 mit großar-
tiger Unterstützung des Militärhistorischen 
Museums und des Förderkreises des Deut-
schen Symphonie Orchesters Berlin e. V. 
Darauf freut man (und frau!) sich schon das 
ganze Jahr. 
Der Dirigent des Abonnentenorchesters 
des DSO, Heinz Radzischewski, hat im 
italienischen und spanischen Repertoire 
gesucht und gefunden! Gesungen von Birgit 

Bildeinrahmung nach Maß
Für Grafiken, Aquarelle, Kunstdrucke, Ölgemälde

bieten wir Holz- und Alu-Rahmen mit Passepartout und UV-Schutzglas

Glaserei Alfred Gerstmann
Krampnitzer Weg 6, 14089 Berlin-Kladow; Tel.: 030 / 365 10 93                   

Öffnungszeiten: Di. - Fr. 8.30 - 13.00 und 15.00 - 18.00 Uhr
Seit über 80 Jahren in Kladow Glaserei Gerstmann.
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Jazz Jam Session von Silke Thal

Pehnert (Sopran) und Enrique Ambrosio 
(Tenor).
Und falls Sie das Orchester so animiert, 
dass selbst auch gern mal .... Sie können 
dort mitmachen!
https://www.dso-berlin.de/content/e36466/
e16866/index_ger.html.
Sonnabend 22. Juni 2019, 19 Uhr Militär-
historisches Museum Flugplatz Berlin-
Gatow, Hangar 7, Eingang: Am Flugplatz 
Gatow 33. 
Anmelden können Sie sich hier: info@
mhm-gatow.de, Tel: 030 36 87-2675 oder 
030. 3687 2668.
Am Eingang des Militärhistorischen Mu-
seum können Sie die (kostenlosen) Karten 
abholen.
Aber nicht vergessen: bringen Sie eine or-
dentliche Spende mit!!! Für den Transport 
der Bühne, der Instrumente und, wenn noch 
ein paar Euro übrig bleiben, für das Klado-
wer Forum, Ihren Kulturverein.
So, und weil’s jetzt endlich Sommer wird, 
geht’s ab in das Sommercafe:
Sonntag(!), den 28. Juli 2019, 17 Uhr 
im Fraenkelgarten, Lüdickeweg 1. Das 
Konzert mit Tradition: die Dozenten des 
Internationalen Jazzworkshops kommen 
wieder nach Kladow und spielen bei uns das 
Eröffnungskonzert. Mit dabei sind dieses 
Jahr wieder nationale und internationale 
Spitzenmusiker: Christof Griese (Berlin, 
Saxophone), Adrian Sherriff (Australia, 
Posaune), Christian Kappe (Münster, 
Trompete, Flügelhorn), Burkhard Jasper 
(Piano), Horst Nonnenmacher (Berlin, 
Kontrabass) und Leon Griese (Berlin, 
Drums). Selbstverständlich kann es da noch 
Änderungen in der Besetzung geben, Jazz 
ist Improvisation!
Im August können Sie im Fraenkelgarten ein 
richtig schönes Ensemble hören, das Diana 
Septett mit Jutta Mantel (Flöte). Große 

Sinfonien bearbeitet für kleine Besetzung 
von Mozarts Zeitgenossen: Mozart Sinfonie 
Es-Dur,KV 543; Vivaldi, Flötenkonzert „Il 
Giardinelle“ und Mozart, Jupiter-Sinfonie 
KV 551. Der Hammer!!!
Wie kommt so etwas? Vor einigen Jahrhun-
derten wollten die langsam reich werdenden 
Bürger auch die Statussymbole der oberen 
Zehntausend, nämlich der Fürsten und Kö-
nige haben, aber ein ganzes Orchester mit 
40 bis 70 Musikern war dann doch zu teuer. 
Was tun? Man nimmt die Sinfonien und 
schreibt sie so um, dass sie auch in kleinerer, 
bezahlbarer Besetzung wie eine große echte 
Sinfonie klingen. Und diese Schätze hat das 
Diana Septett geborgen.
Sonnabend, 17. August 2019, 17 Uhr im 
Fraenkelgarten, Lüdickeweg 1.
Gehen Sie hin. Für so viel Kultur und Musik 
muss man sonst weit fahren!
Burkhard Weituschat
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Immer so alt wie 
man sich fühlt!

www.awo-spandau.de


